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Die Erweiterung Kosmischer Konflikt enthält 20 neue Alien­
identitäten, Spielmaterial für einen zusätzlichen Spieler und Gefahren­
karten für eine neue Spielvariante, bei der während des Spiels zufällige 
Ereignisse eintreten.

Spielmaterial
Kosmischer Konflikt enthält folgendes Spielmaterial:

20 Alienidentitäten
55 Karten, davon:

28 Gefahrenkarten
21 Manöverkarten
6 Schicksalskarten

Material für einen weiteren Spieler:
1 Koloniemarker
5 Planeten
20 Plastikschiffe

14 Kosmosplättchen
24 Saboteurmarker, davon:

16 Attrappenmarker
8 Fallenmarker

Alle Karten der Erweiterung Kosmischer Konflikt sind auf ihrer 
Vorderseite mit dem Symbol  (für Konflikt) markiert. Dadurch 
sind sie leicht von den Karten des Grundspiels Cosmic Encounter® 
zu unterscheiden.

Das Spielmaterial im 
Überblick
Im Folgenden wird das neue Spielmaterial von Kosmischer Konflikt 
kurz vorgestellt und erklärt.

Neue Alienidentitäten
Die 20 neuen Alienidentitäten sind ähnlich wie die des Grundspiels 
Cosmic Encounter® und können einfach in den Stapel der Alien­
identitäten gemischt werden.

Neue Karten
Die neuen Manöverkarten und schwarzen Schicksalskarten sind ähnlich 
wie die des Grundspiels Cosmic Encounter® und können einfach in die 
entsprechenden Kartenstapel gemischt werden (falls nicht anders 
angegeben). Die Schicksalskarten ermöglichen die Teilnahme eines 
weiteren Spielers; die Manöverkarten werden für die 20 neuen Alien­
identitäten von Kosmischer Konflikt gebraucht.
Außerdem gibt es einen neuen Kartentyp, die Gefahrenkarten, die ihren 
eigenen Gefahrenstapel bilden. Durch sie werden im Verlauf des Spiels 
zufällige Ereignisse ausgelöst, wie auf Seite 2 beschrieben.
Wichtiger Hinweis: Wie die Diebe in Cosmic Encounter® haben die 
Empathen ein klassisches und ein alternatives Manöver. Die Spieler 
müssen darauf achten, bei jedem Spiel nur eine dieser beiden Karten zu 
benutzen. Außerdem werden die Schicksalskarten „Invasion!“ nur dann 
benutzt, wenn ein Spieler die Invasoren spielt. Wird eine „Invasion!“- 
Schicksalskarte gezogen, befolgen die Spieler einfach die Anweisungen 
auf der Karte.

Neue Schiffe, Planeten und 
Koloniemarker
Dieses Spielmaterial ist ähnlich zu dem im 
Grundspiel Cosmic Encounter® und ermöglicht 
die Teilnahme eines zusätzlichen Spielers.

Neue Kosmosplättchen
Da es nie genug Kosmosplättchen geben kann, wurden mit dieser 
Erweiterung weitere hinzugefügt, die einfach zusammen mit denen des 
Grundspiels Cosmic Encounter® benutzt werden können.

Saboteurmarker
Diese Marker werden nur dann benutzt, wenn ein Spieler die Saboteure 
spielt. Sechzehn dieser Marker sind Attrappen, die anderen acht sind 
Fallen. Auf der Alienidentität Saboteure ist erklärt, wie sie benutzt werden.

Spielvorbereitung
Vor der ersten Partie Kosmischer Konflikt müssen zunächst die 
Pappteile vorsichtig aus dem Stanzbogen gelöst werden.

Kombination der Erweite­
rung mit dem Grundspiel
Bevor ein Spiel Cosmic Encounter® mit der Erweiterung Kosmischer 
Konflikt beginnen kann, müssen die neuen Manöverkarten mit denen 
des Grundspiels gemischt werden. Da es für die Empathen zwei 
verschiedenen Manöver gibt, müssen sie Spieler sich für eins davon 
entscheiden und die andere Karte in die Spielschachtel zurücklegen.

Das Spiel mit sechs oder 
sieben Spielern
Im Spiel mit sechs Personen werden die neuen schwarzen Schicksals­
karten in den Schicksalsstapel eingemischt und der zusätzliche Spieler 
erhält die entsprechenden Schiffe und Planeten. Dann werden die neuen 
Koloniemarker neben das Feld „0“ des Warp gelegt. Schließlich werden 
alle 12 zuvor ausgeteilten Manöver in den Stapel der Kosmoskarten 
gemischt.
Für das Spiel mit sieben Personen werden die beiden Erweiterungen 
Kosmischer Angriff und Kosmischer Konflikt benötigt. Die 
Vorbereitungen sind wie für das 6-Personen-Spiel, es werden die 
Schicksalskarten aller Spielerfarben benutzt und jeder Spieler erhält die 
Schiffe und Planeten seiner Farbe, außerdem werden alle Koloniemarker 
neben das Feld „0“ des Warp gelegt. Schließlich werden alle 14 zuvor 
ausgeteilten Manöver in den Stapel der Kosmoskarten gemischt.

Neue Regel: 
Kosmisches Beben
Wenn ein Spieler Karten vom Stapel der Kosmoskarten ziehen muss 
und sowohl dieser Stapel als auch der dazugehörige Ablagestapel leer 
sind, erschüttert ein kosmisches Beben die Galaxie! Alle Spieler müssen 
ihre Handkarten ablegen, der Ablagestapel wird gemischt und an jeden 
Spieler werden 8 neue Karten ausgeteilt.



Gefahren- 
warnung

TM

Spielvariante: 
Gefahrenstapel

Mit dieser Variante können bei bestimmten Herausforderungen 
ungewöhnliche Spielsituationen eintreten. Dafür werden die neuen 
Gefahrenkarten genutzt.

Spielaufbau
Das Cosmic Encounter®-Spiel wird wie üblich vorbereitet, außer dass 
in Schritt 5 folgender Punkt hinzukommt:
5a. Der Gefahrenstapel wird gemischt und neben den Warp gelegt.

Spielablauf
Für diese Spielvariante gelten die normalen Regeln und Sieg­
bedingungen, mit Ausnahme der folgenden Regeln:
•	 Wenn ein Spieler in der Schicksalsphase eine Schicksals­

karte mit Gefahrenwarnung zieht, wird sofort, noch 
bevor Verbündete eingeladen werden, eine Gefahren­
karte gezogen. Das passiert unabhängig davon, ob diese 
Schicksalskarte benutzt wird oder eine neue gezogen 
wird. Nach der ersten in einer Herausforderung 
gezogenen Gefahrenwarnung haben weitere 
Gefahrenwarnungen keinen Effekt.

•	 Gezogene Gefahrenkarten gelten in der Regel nur für die aktuelle 
Herausforderung und werden anschließend auf einen gesonderten 
Ablagestapel abgelegt. Dieser Gefahrenablagestapel wird niemals von 
Effekten betroffen, die den Ablagestapel betreffen – diese Effekte 
gelten immer nur für den normalen Ablagestapel. Gefahrenkarten mit 
dem Vermerk „Diese Karte bleibt im Spiel“ werden am Ende der 
aktuellen Herausforderung nicht abgelegt.

•	 Wenn der Gefahrenstapel aufgebraucht ist, wird der Gefahren­
ablagestapel gemischt und als neuer verdeckter Gefahrenstapel 
benutzt. Der Gefahrenstapel kann kein kosmisches Beben auslösen.

Effekte von 
Gefahrenkarten
Gefahrenkarten haben zahlreiche verschiedene Effekte, die auf den 
jeweiligen Karten selbst erklärt werden. Beispielsweise lautet die 
Gefahrenkarte Energiefelder „Jeder Hauptspieler zieht zwei Karten und 
zeigt sie den anderen Spielern, bevor Verbündete eingeladen werden.“

Typen der Gefahrenkarten
Es gibt zwei Typen von Gefahrenkarten – kurzzeitige und dauerhafte. 
Kurzzeitige Gefahrenkarten werden zum Ende der aktuellen Heraus­
forderung abgelegt, während dauerhafte Gefahren unten auf der Karte 
einen roten Balken mit dem Hinweis „Diese Karte bleibt im Spiel“ 
haben. Solch eine Karte wird nur abgelegt, wenn eine bestimmte auf 
dieser Karte genannte Bedingung eintritt oder eine andere Karte es 
verlangt.

Gefahren und andere Varianten
Gefahrenkarten sind mit allen anderen veröffentlichten Varianten 
kompatibel, einschließlich Technologie, Vier Planeten und Belohnungs­
karten. Diese Varianten erfordern keine Veränderungen, um sie 
zusammen mit den Gefahrenkarten zu spielen.

Spielvariante: 
Extrem Gefährlich!
Für ein wilderes, noch gefahrenreicheres Spiel wird bei jeder Heraus­
forderung eine Gefahrenkarte gezogen anstatt nur dann, wenn eine 
Schicksalskarte mit Gefahrenwarnung gezogen wird.
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